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nach daselbstwürd erüberwunden vüd in der
flucht imRhein versmckc. Goempsieng der
künig dieganyenniderlmdischcn gcgmtin er^
gebung.Danrach hat tsinrgLndw-g diewit^
wenGrstlbetti zu der ee vermchelt.l^lun habe
deßmals dieHungem Teutsche land überzog?
vnd sich am fluß deßLechß bey der staeAug^
spnrg emidcr gelasten^ndwiewol distrkey>

{
erDtwauffanrüssung säneVlrichs des hcy^
igistenbischosssdastlbst sich gegendenHüu
Zern röster rmd stehmit hecrßkrafst anjy seyet
vnnd die stlbm schlag vnd trnider legr so ge^
schach doch solichsnir on merckliche plümer
giessyngvnnd niderlageanch der stinm.danu
indem selben streyrderdann etwimil rag we^
wtVNdallein bey nacht ansteen beiib ist gefal
len Lunradus der tochrcrmandes künigs. vnd
derHeryog züw»rn,s.fö warde dieHungern
schierall erschlagen vnnd abgetilger. vnd der
Hungem vermngcn vndmacht desmalst ab
sogekrenckrevndaußgeschöpsset dassy sich
darnach vilzeyrke anheymsenthaltenhabenn
müssen.Dreuhnngensch künigleinwarden yn
dem stlben streyr gefangen vnd lebendig;« kei
ftrDerengefürte.vnd durch die Teutschen tzu
schmach denHungern erhenckt. Als nun der
preiß lob vnnd räm solcher stghassciger vnnd
mechtigcr bestreymnge kciscrDeren wider dye
veinde des römischen namensan römer vnnd
walhengelangettdo rüsteten sy distn kaystr
orren an sy von der gewaltsame Berengach
vttd Albertiseinesuno.anch andererwürrich
zu entledigen.Also bekrönet diser keistrotto sty^
nen sunanßAlunda sünergcmahel^cborn au
ch orrogeNannc.vis.iat alr.zu Ach zu einem kü
mg teutscher lande.Darnach zohe ermit grost
ser eer genRom daselbst hak er die keysirliche
krön von bapstIohannedem.ch.fwiewolet
>'hch seyen von bapst Leonedem achten) em^

F pfangen.BapstJohannen! znbessernng sey^

nes lebens vermaner vnd auffaurüstung deß
volcks inen einwirdigen pabstanzeyeygen !c>

onem.deraustdes keysers befclheerwölt ward
zubapst besteriger.Vndnach stillogder römi
sehen fachengmGpolemm gerayser vttd dye
Lriechischenin Apulia vndCalabria überwu'
den vnd das römisch keystrchumb an die teük
schm geprache.Auch züGastar inSachsstn^
land crn pergkwerck einer stlbergrüben erfatt'
deN.VnddiestarMagdeburgmittvrl zyerden
begabec.vnd zu einerbischöflichenhavbtstatt
gemachetvnPfennig dieinwelschen landen»»

vnd ott-linkgenant stnd gemünyet.vnal «r
ein gütiger vndbcsundcrcrmiltter nreusch vjl
löblicherhmdel vndgeschichten geüber.Vnd
in seinem alterottonem seinen sun meinemmir
regiererdeskciserchumbsgcordnctt. Ersiarbe
voralter vndward sein leichnam genMägde
bürg gcfürrvnd daselbst begrabe in sanrmau
r cm kirchen dir ermit grossem dargclegrcn ko
stenerbawetherre.

s In stein viel;§ diser zeitwunberber^
^

lieber grösst von hymel in grossem— l-wind vnnd regen,vnd an vil mesch.
en kleydern erschincnplvtfarb zeiche descreiitz.

> Ie.rfvn.ch.;wayung bcschahenzü

s
den zeitten keistr orten zwischen Io-^ hannem Leonem vndBmedicmm,

auss vrsachcnvnnd ingestaltale hicuor gemei
der ist.

C
^IeGnnnlidde ein erschrockenlich«
8 vinsternoß am freitagzu der drittenF stund alsAddamaram der Sara¬

cenisch künigvonRadamiro demaller criste-
lichsten künigGallicie im streikt überwunden
ward. "In

wunder gross
serComekcrschiN

— ^ inwelsthen land?
fmkündende einen Hungerö
darnach vo!get.So bracht«
künig otto de leichnam sau-
cri Innocench gcnMagd«'
burg.Indem.xrch.iar_ . misward einer stiner grarm»

zü rom vom reüfel ergriffen ynmitzenen yu;ek
rcissen vnnd zu bapst Johanne dem.rch. ge-
fürr im sankPeters ketten vmb den hals zeleg-
en.vndals im erstlich ein vnrcchtc ketten ange

legtward vnd zu enrledigungniehelssm wob
re doward im damach die recht sank percroket
tendamit er gcpundenwas gewesen vnrb sey

nen hals gelegt vnd geledigct.alfo das der teü

fei aüsspünzer.vndmit geschreyhinfür.Ds er-

gristTheodoricvs derbischostzü Metz die sel¬

ben kmenvnd sprach erwöle eedie Hand bau
die ketrm lassen.Do beredinger der keyscr das
der pabst dem bisthossein glid vsn daseibeB

ketten geben solt>
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